
Fernschreiben.

1*) Ob d E / AHA / Stab

2.) Konunandant Verteidigungsbereich Berlin il.Ausf. 
3«) H.Gr. Weichsel

naclir.: 4.) VO GenStdH b 0 K W / WSt (Abdruck) = 2.Ausf.

Bezugi OKH / GenStdH / Op Abt (rbm. 1 a ) Nr. 4888/45 g.K. 

V. 21.4.45

Schatten-Div. "Elbe" istnicht in den Raum nbrdl. 

Juterbog, sondern in den Raum nordl. Luckenwalde zu ver: 
legen.

ZufUbrung im mot.-Transport regelt/^JrgAbt in 
Zusammenarbeit mit Gen.Qu.

OK^H / GenStdH / Op Abt (rbm. la) 

Nr. / 45 g.Kdos.

Naoh Abgang:

Ado Chef GenStdH 
Chef Fuhr Gru 
Org Abt 
Erd Heere Ost 
F Tr Abt 
Gen Qu
Op Abt Chef / la 

IW

If

F e r n s c h r e i b e n . . 
-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-

An 

·1.) Ob dE/AHA/Stab 
2.) Kommandant Verteidigungsbereich Berlin =1.Ausf. 
3.) H.Gr. Weich s e 1 

nachr.: 4.) VO GenStdH b OK W / WFSt (Abdruck)= 2.Ausf. 

Bezug: oKH / GenStdH / Op Abt (röm. 1 a) Nr. 4888/45 g.K. 
v. 21.4.45 

Schatten-Div. ~Elbe" istnicht in den Raum nördl. 
Jüterbog, sondern in den Raum nördl. Luckenwalde zu ver= 
legen. 

\"-. ~ Zuführung im mot.-Transport rege1tfrg Abt in 
Zusammenarbeit mit Gen.Qu. 

Nach Abgang: 
Adj Chef GenStdH 
Chef Führ Gru 
Org Abt 
Frd Heere Ost 
F Tr Abt 
Gen Qu 
Op Abt Chef/ Ia 

IW 

QKH / GenStdH / Op Abt (röm. 1 a) 
Nr. / 45 g.Kdos. 

21.4.45 
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U) Obdfi / AHA/Stab
2.) *M»«4«rt Tmsiaiginw^ , . ,
3») HsSz** WaioHaaX * X»Aoaf»

aaehr«t 4.) # f tnStaH b GKW /Wist (Abdiraak) 2. AvmU

Sobatfa-HiT. -Elba- lat ait aXX.n einaatafsblgan TlX«i
«uaufUbpan. wo ala

*” "“ -

WT f Wa««aa..tett»>g 4.r Sohatten-
Ellie Bit ion Obrlsan laa Oen.lt. Selaann uatereteUten 

IrappanteiXe let au tiberprttfen.

1.7.

«ea.*i

Haob A^g**""*

awistdH 
Obfdr lUjhr Gra 
Org Abt 
Frd Haare Oat 
7 Tr Abt 
Gan Qa
SS-^®l.^s£X.la^,

0 r H / OeoStdB / Op AM (rSa. 1 a ) 

Sr. 488^5 g^doa.
21.4.48

• •a•^ a a■•GbP
a 3.Al28f. 
a 4. "
• 5. *»
■ 6. "
- 7. «
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Ob 4 II / A1IA / 2l1ialt-, 
J"OJIJl8n4ant Verteiäl&'IIDPb_t:reloh Berlin 
B·.(lr •. 'JI • i o )l • ~ l 

--. 
·to\·q~enftdB b OE W / fflt (Alac!nold 

• 1.Aut. 

Sohatten..;.1)1-y. •Elbe• 1at Jlit .U.n e1Dsat~f&h1gen !et1m . baaoblnnist 1n 4•n Bua n5r41~ JUtn-laog ~•n., wo •l• aa Gen~Ja. K•iaanu na Biuats bei und weatl. Jfl~ft'bog un:ter­■tellt wtr4. 
. Di'Y .-l"oa9Dc1n.r v-oraua m Gen.~~. biaenn, Berlin -Bohu.oller.a.4--

Auagl&loh der re1olalio~•n WaffenauatattUDB 4er Sohatten­l>iv. 11Elbe• mit 4en U.br1gen lem Gen.Lt. llebaann unteratellten Truppenteile 1st au U.berpruten •.. 

Ckn.-.Zor • u·. lrtell'l'i,; __ Clief 1Uhr •. Gn 1a GenSt4B 
0. lt lt / GenStdH / Op Abt (r6m. 1 a ) 

lfro 4888/-45 g.Kdoa. ,,,,---
21.4.4-J /lf. < f „ 

/ •'•~.-' •••• Uhr 
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-: Ob Abt (la) Hr. /45 E.Kaos-
^ ^ ^ _

it
■ ■:=:;>- 
#^-' Uotifisen anoh Fdhreyvpytras 

Sfaoht 20./21.4.45

1.) Der Ftihror 1st demit ©ieverstettaen, daSGaadPi Euns©
zem Kommaadaatea deg SlcherunssberelohDa Borlla ©rjasnat 
wird* ■fi?

2.) Der KJhrer lat nleht aanlt elmraratanaon, aafl aer reohte 

PlHeel dsr H.Gr. Weiohsal in aio ”wotan"-St3lluns ziiraeltse= 

noiaiiien wlra. Er halt ea far rlohUg, aie Front hoiaeraelto 

Frai&furt/O. Heltgehanaat zu sohvjSohen una rest sn, aort / 

Volhsstuim-Stle. elnauoetzen-una oktlve Verbiinao 
- i horsttsaulosen, aia in aan Raum PUrstenwaiae raBgUohst za

/

aktivem Einsats su slehen oind.

50 Der Fdhrer welst ©meat daraaf hin, da3 die 5.Mas.-Div. tintor 

ydllon tJEstanden begehleuai^rt hinter don liakon FlUgel dog 

1/ rSia. lol.A.K. siehca lot, um dort Tell© dor S'n.Ps.Grea.Biv. 
Oder 5.Je«Div. horaussuldsoa.

4.) Der FiUirer welat darau^ hln, daS eo erforderlich 1st, all© 

. naoh Eorden surUok^ier;orfeaon Telle deo 'rBa. zur
\y Verst dr- uag des von Horden uroIi Slidea durohzufiitirGndon Ana 

ijriffs der 4«3S—Pol.Div. heranzTialeliQn.

^ Fllhrer wUnsoht, dsS die 16.Pb.D1v. radgllohst bold sum
/Siasata Im Ranm nbrdl. Gdrllta herangesogen v/ird.

60 3er Plihrer hat befohlen, daS die Luftwaffe ora 21,4.45 unter 

Sinsats all*ir Krafts, auch dor Strahlon-Flufizoug;©, das 

Nschsehloben von Peindkrafton durch dl© Uioke s?idl. "ottbuo 
verhlndert odor sumlndost etf^^hivert.

i\ i'U I I

Vertellora 
Ad3 Ohet Oen St d H 
Chef FJhr Gru 
Op Abt Chef / la

a l.Auof. 
= 2. "

Gen.Major

« p.

: :· ;,- • 1. ) Der Führer ist d~it eimrerst ru:lden, daß Gen d Pi K u n z e " ~~~ ..,i _IIUJJl Kon:mandsnten des Gi@e2'tlllgobereioheo Borl1n ernnnnt 
wi.l'd. 

2.) Dar FU.hrer iat nicht damit einverstanden, daß de:r reahte 
Fl.Ugel der a.or. Weichsel 1.n die "WotM0 -StellUl'lß zuJ.•Uclrze= 

✓ nommen wird. Er -hält es fUr richtig, die Front beiäerae1to 
Frnnkfurt(O. t'lei tgehendat zu sohvtJcben und ragt rm, dort /,, 
Berliner Volksaturm-Btle. einzueetzen.und nktive Verbünde 
horauszu18aen, die in den Raum FUrstenwalde rn~gliohst zu ~ 
ekt1ven1 Einsatz zu ziehen oind. 

' 3.) Der FUhrer wei et erneut darauf hin, dnß die ,.MO!;'.-D1v. unter 
falen Umständen beachleuniet hinter don linken Flttgel des V röm. lol.A.K• zv ziehen iot: um dort Teile dar ~•5.Pz.Gr€ln.D1v. 

oder 5.Jg.Div. horeuazul6sen. 
4.) Dar Führer weiat darauf hin, daß ea erforderlich 1st, alle 

naoh Rorden zurUokger1orfenan Teile cles -r"&m. lol.A.v. zur 
, ./ Veratär· uns des von Norden llßCh SU.den durohzufiihronden A.n::= 

8riffs der 4-SS-Pol.Div. heranzuziehen. 
er FUhrer vrtinsoht, daß die 16.Pz.Div. mög11oh!3t bald zum 

Einsatz irn Ranm nördl. Görlitz he1·nn.-1"n~otrP.n wird. 
Der FUhrer hot befohlen, daß die I.uftwaf:fe o.rn 21.4.45 unter 
Einsatz aller Kräfte, auch der Strahlen-Flur,zeUe~, tlns 
Neohs:.!h1eben von Feindkräften durch die TJJ,1ke si.!dl. '.":ottbua 
ve1„hindert oder zumindest elf~hwert. 

l (' f ! ,·1 / J 
1 • t ~ l,/ \.. , ~ ( 

Gen.Major Verteilers 
AÜj Ch&f Gen Std H = l.Auof. Chef Fi.ihr Gru = 2." 
Op Abt Chef / In = :;. n 

__,,,,....-----------•---.. .-.:,.e _____ '··-• ··• 
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gernapimolx dea OberbegehlsliaberB deg He6gnR^^^^,. M-i .h4:M 
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m

fei

1.), den ganrer und Obersten Bofehlolxaber der Webrmaeli
2m) Chef des Generalstabes dee Heeres

Hein FOhrer I 

Zur lags ESlde ioh:

I* Die Erisen der grofleh Abwehrschiacht in den 3 Durohbruobs-
rUMen der 4.PanBor-ArmQe haben sich haute abend nooh ganz 
erheblich verschraft.
1. ) Die aua dem Raum Rothenbtjrg in Richtung Bautzen und

ndrdlioh davon durohgebroohenen 3 Panzer-Eorpg lait Infan- 
torio hoffe ich duroh den rechtzeitlg angoaetzten Oegen- 

angriff der 2o*Panser-Division, veratSrkt duroh Seile der 

Pallachiim-Pansor-DiviBion ’'Hermann Gdring" und die bo- 
wdhrte Sturm-Oeachtttz-Brigade 3oo an der Wurzel faosen 
und unschadlioh maohen zu kbnn^. loh habe hlar nooh die 
Hoffnungy den durohgebroohenen Peind zu vemichton und 
damit einen Teilorfolg zu erringen.

2. ) Dio aus dem Roam Huskau gogen geuerewerda und nSrdllch
durohgebrochenen Telle der feindlichen 4.PnnzGr-Ariaee 
beroiteh mir dggegen sehr emate Sorgen,

Die Armee hat Befehl, mit lo.^^-Panzer-DlvlDion und 
Pahrer-Be^elt-Division aioh den Raum Spremberg vTieder zu 
erkan^feh and an der Spree unter Schlie flung der Liioken zur 
Abwehr tlbersugehen,

loh Ubersehe die dortigo Lage im Augenblick nicht, da 
■sur Zeit alle Verbindungen dorthln gestbrt aind.

3. ) Gogon 4io nCrdlich Spreaberg in Hiohtung Kalau diirohge-
brochene gefahrlichste 3-Garde-Panzer-Armee waren Gegen- 
angriffe von Norden und SMen, westUch der Spree, ange- 
aatzt, um hier die eigene Linle wleder zu achlieflen# Bs 
rauB gerade hier nooh alles versucht werden, um an der Spree 
zwischen Spremberg land Cottb^la elne tinttbersehbare Bntwick- 
lung der Lage auszuschalten.

Die Lago in dieaem Haum beurtelle Ich doshalb £i3r 
SuBorst gespanht, well sie aich dadurch In den Abcndstunden 
woitorhin versoharft hat, dafl der Peihd im Dordteil von J

~½.,fci¾'"-~itC,1'.~;::füii~~)tJ~i,:-· --~~~~r;;"::' tP:;i~l~~;::;~-~.J:~~,,~f !~~ 
.Absohtlf•f · -·, ·. 

iI 
.,,-, 

• . Bernaprp.oh , des 
.~. - t ' -,. . 

lt:f ffi-. 236{}/45 g.K. • •• r \..4~~-,( 

An 
1.) den l?Uhrer und Obersten Befehlshaber der Wehrmnc ,:. 
2.) Ohef des Generolatabes des Heeres 

lloin Filhrer r 
Zur Lage melde ich: 

I. Die Krisen der großen Abwehrschiacht· in.den, Durchbruoha­
rii.Umen der 4.Panzel'-Armee haben sich heute abend nooh ganz 
erheblich veraohräft. 
1.) Die aus dem Raum Rothenburg in Richtung Bautzen und 

nördlich , davon durchgebrochenen , Panzer-Korpi.:, m.1 t Infan­
terie hoffe ich durch den rechtzeitig angoaetzten. Gegen­
angriff der 20.Panzer-Division, veratürkt du.roh Teile der 
Fnllachirm-Panzar-Diviaion "Hermann Göring" und dio bo_.. 
währte·sturm-Geachütz-Drigade 300 an der Wurzel faoaen 
und unsahtl.dlioh maohen zu kt,nnen. loh habe hier noch die 
Bof'1'nung, den durchgebrochenen Feind zu vernichten und 
damit einen Teilerfolg zu erringen. 

2.) Die 8118 dem Raum Muskau gegen ß~J+~~ewerda und ntlrdllch 
durchgebrochenen Teile der feindl.iohcn 4.PAnzar-Armoe 
bereiten mir d{tgegen sehr ernste Sorgen. 

Die Armee hat Befehl, mit 10.ff-Panzer-Divioion und 
Fiibrer-Beg].eit-Division eich den Raum Spremberg wieder zu 
erkämpfen und an der Spree unter Schließung der Lüoken zur 
Abwehr überzUßehen. 

Ioh übersehe die dortige Lage im Augenblick nicht, da 
.3Ur Zeit alle Verbindungen dorthin gestört sind. 

3.) Gegon -die n8rd1ich Spremberg in Richtung Kalau durohge­
broohene gefährlichste 3.Garde-Panzer-Armee waren Gegen­
angriffe von Norden und Süden, westlich der Spree, llnge­
aetzt, um lp.er die eigene Linie y,ieder zu sohließon. Es 
muß gerade hier no.oh alles versucht v,erden, um an der Spree, 
zwischen gpremberg und Cottbus eine unübersehbare Entwick­
lung der Lage auszuschalten. 

Die Lage 1n ·diesem Raum beurteile ich deshalb .f'ilr 
tl.ußeret gespannt, weil sie sioh dadurch in den Abandatunden • 
woitorhin veraohlirf1i hat, daß der Feind im Nordte11 von 
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